	Personalia: Alf Borrmann

Alf Borrmann ist seit 1981 im "Projektgeschäft" tätig. Er begann dieses in seiner Ausbildung zum Elektroinstallateur. Danach arbeitete er als Elektrotechniker unter anderem in Projekten zur Programmierung von SPS-gesteuerten Industrierobotern in der Autoindustrie. Zur Programmierung mit FoxPro kam er, wie er sagt "durch meine ausgeprägte Faulheit", nachdem er es satt hatte, Listen in einem Projekt zur Meß- und Regeltechnik per Hand zu pflegen. Das war Ende der achtziger Jahre, als PCs (und Computer im allgemeinen) in technischen Büros noch eine exotische Erscheinung waren. Diese Tätigkeit war der Anfang der Entwicklung eines kompletten CAE-Systems für die Meß- und Regeltechnik, das er in FoxPro 1.0 begann und mit FoxPro 2.0 beendete. "Das Release von FoxPro 2.0 hat mir damals den Kopf gerettet" sagt Alf Borrmann heute, denn es hatte wirklich brauchbare "Powertools", vor allem den Codegenerator für Screens. Anders als viele andere Entwickler, die die jeweils neuen Möglichkeiten von FoxPro nur zögerlich nutzen, empfand er die Neuerungen (z.B. Genscreen, GenscreenX und eigene Treiber dafür) als Fortschritt bei der Produktivität.


Bei seinen Entwicklungen strebt Alf Borrmann immer eine gewisse Eleganz an, die sich jedoch nur mit einem hohen Wissen über das Entwicklungssystem verwirklichen läßt. Ein Einschnitt bei seiner Softwareentwicklung war daher die Einführung der Objektorientierung mit VFP 3.0. In Folge dieser Umstellung und des damit verbundenen hohen Lernaufwandes begann Alf Borrmann, sein erarbeitetes Wissen weiterzugeben und wurde Autor für den Fuchs und Sprecher auf der Europäischen Visual FoxPro Entwicklerkonferenz. Außerdem erarbeitete er verschiedene Seminare zu Themen rund um die Objektorientierung, z. B. "Objektorientierte Analyse und Design", "Die Unified Modeling Language", "Rational Rose", "Objektorientierung für Manager", "Rational Unified Process", "OO-Projekte leiten", "Softwareprojekte erfolgreich leiten".

Er ist Autor des im Galileo-Verlag erschienenen Buchs „Rational Rose und UML“ und Leiter der Softwareentwicklung bei der TrustWork AG in München. Diese Firma betreibt als Hauptgeschäft die Erstellung eines Frameworks für Web-Portale zur Integration von Geschäftsanwendungen, das mit Hilfe von VFP und MS .NET erstellt wurde.

Er wohnt in Mainz und fährt an freien Tagen und schönem Wetter gerne mit seiner Frau per Motorroller (Honda Helix) durch das Umland oder macht Fahrrad-  oder Wandertouren. Daneben verreisen die beiden gerne, unter anderem nach Irland, Schottland, Neuseeland ...

Alf Borrmann schreibt exklusiv für den Fuchs die Kolumne "Das Codereview".
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